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ränderten Rauten und Polygon. In der Bordüre auf
gelbem Grunde gereihte längliche Rosetten.

Fürst Adolf Schwarzenberg.

288. Marokkanischer Teppich. Knüpfung und Kette AVoile.
In zwei Theilen (2 Teppiche), deren jeder innen ein
oblonges, roth gegründetes Sechseck mit zickzack-
beränderten Figuren und kleinerem Füllwerk enthält;
der übrige Raum in Streifen zertheilt und mit Rosetten,
Sternen und anderen geometrischen Mustern auf
wechselndem Grunde gefüllt.

Dr. Jellinck.

289. Marokkanischer Teppich. Knüpfung und Kette Wolle.
Grund dunkelroth, Muster blau und grün. Innen vier
ins Kreuz gestellte Sterne, von einer schachbrett¬
gemusterten Raute eingeschlossen. Aehnliche Fort¬
setzungen gegen die Schmalseiten. An den Schmal¬
seiten gewirkte Bordüren mit querlaufendem Zickzack.
Von Tuarekweibern hergestellt.

Dr. Jelli/iek.


